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Bezirksklasse Herren HAR

MTV Eyendorf : TVV Neu Wulmstorf 
Freitag, 24.11.2023, 20:30 Uhr

Tripcke-Jahnke macht den Sack zu

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den MTV Eyendorf hat der TVV Neu Wulmstorf am Freitag in
weniger als 165 Minuten zwei Punkte in der Bezirksklasse Herren HAR gesammelt. Beim MTV
Eyendorf lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 13:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Sieg fuhren Ohlsen / Bahn bei
ihrem 3:1 gegen Brüggemann / Dörfl ein. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kissmann
/ Klepper, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tripcke-Jahnke / Stübner verloren. Das
musste man neidlos anerkennen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kröger / Weßels,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kabashaj / Belitz verloren. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Finn Ohlsen seinen Gegner
Patrick Tripcke-Jahnke beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Henning Bahn und Tim Brüggemann, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Spielstand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Zähler für das Team
verpasste Oliver Kissmann bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Jetmir Kabashaj. Wenig
Gegenwehr leistete Oliver Kröger bei seinem 0:3 gegen Sebastian Stübner, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:5 an der Reihe. Detlev Weßels hatte gegen Sebastian Belitz bei seinem 0:3 kaum eine
Chance. Torsten Klepper verlor sein Spiel gegen Sebastian Dörfl unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 2:11, 3:11, 6:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
MTV Eyendorf und des TVV Neu Wulmstorf. Einen Sieg verpasste nachfolgend Finn Ohlsen beim 1:
3 gegen Tim Brüggemann und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten,
wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa
ebenbürtig in die Partie. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Diese Niederlage war gleichzeitig die 5. für Ohlsen seit Beginn der Saison, während ihm
bislang 9 Siege gelangen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend Henning Bahn
beim 2:3 gegen Patrick Tripcke-Jahnke, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Bahn dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der MTV Eyendorf am 02.12.2023 gegen den MTV Hoopte versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 29.11.2023
gegen den MTV Hoopte mitnehmen.

 Statistik:
 MTV Eyendorf

Doppel: Ohlsen / Bahn 1:0, Kissmann / Klepper 0:1, Kröger / Weßels 0:1 
Einzel: F. Ohlsen 1:1, H. Bahn 0:2, O. Kissmann 0:1, O. Kröger 0:1, D. Weßels 0:1, T. Klepper 0:1 

 TVV Neu Wulmstorf



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.11.2023 (01:07) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Tripcke-Jahnke / Stübner 1:0, Brüggemann / Dörfl 0:1, Kabashaj / Belitz 1:0 
Einzel: T. Brüggemann 2:0, P. Tripcke-Jahnke 1:1, S. Stübner 1:0, J. Kabashaj 1:0, S. Dörfl 1:0, S.
Belitz 1:0


